
GRÜNE  Dieburg  starten
Bundestagswahlkampf

Bereit, weil Ihr es seid – Es ist Zeit
für Veränderung!
Die Plakate hängen, viele Flyer sind verteilt und nun starten
die Dieburger GRÜNEN in die heiße Wahlkampf-Phase. Mit den
obligatorischen  Wahlständen  auf  dem  Marktplatz,  einer
Townhall-Veranstaltung  zum  Finanzprogramm  der  GRÜNEN  und
weiteren Aktivitäten biegen auch die Dieburger GRÜNEN nach den
Sommerferien  auf  die  Zielgerade  zur  Bundestagswahl  am  26.
September 2021 ein.
Am Samstag, den 28.8.21und 18.9.21 werden die GRÜNEN von 9.00
bis  12.00  Uhr  mit  einem  Infostand  auf  dem  Marktplatz
anzutreffen sein, um dort mit interessierten Wähler:innen ins
Gespräch zu kommen.
Zu einem Townhall-Meeting sind Kristina Jeromin (Landesliste
Platz 11) und Philip Krämer, Direktkandidat im Wahlkreis 187
am 8.9.21 ab 19.00 Uhr in der Römerhalle zu Gast. Aus dem
Themenbereich  „Grüne  Finanzpolitik“  werden  insbesondere
Verbraucherschutz, private Altersvorsorge und der Schutz der
Kleinstanleger  vor  Investmentfirmen  diskutiert.  „Zudem  ist
Nachhaltige Finanzierung essentiell, wenn es darum geht, die
Transformation unserer Gesellschaft und Wirtschaft erfolgreich
zu  meistern“,  so  die  beiden  Kandidat:innen.  Zu  dieser
Veranstaltung wird es noch eine gesonderte Ankündigung geben.
Und  als  Gelegenheit  zum  Austausch  für  junge  Wähler:innen
bietet der Ortsverband am Freitag, den 10.09.21- 13.00-15.00
Uhr einen mobilen Infostand mit der GRÜNEN Jugend am Bahnhof
Dieburg an.
Der Ortsverband freut sich auf viele interessierte Menschen,
die sich mit ihrer Stimme am Wahltag für eine lebenswerte
Zukunft einsetzen, denn „diese Wahl wird darüber entscheiden,
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ob uns eine Anpassung an den Klimawandel rechtzeitig gelingt.
Die Grünen in Dieburg sind bereit, in allen gesellschaftlichen
Bereichen Veränderungen anzustoßen, die Dieburg auch noch für
die nächste Generation als lebenswerte Stadt erhält. Wir laden
Sie herzlich ein, mit uns über unsere Vorstellungen dazu zu
diskutieren“, so die Vorsitzende Gerhild Krause zum Abschluss.


